
ESG-Bericht 2025 // 

ESG-Strategie 2026

Langfristig denken.

Nachhaltig handeln.

Disclaimer: Soweit in diesem Bericht nicht ausdrücklich zwischen 
den Unternehmen unterschieden wird, beziehen sich alle 
dargestellten Informationen, Daten und Kennzahlen auf beide 
Gesellschaften ҭ die Pegasus Capital Partners GmbH sowie die 
Pegasus Real Estate Partners GmbH ҭ in synthetisierter Form.
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Ʈdiesen Satz lesen, verbindet uns bereits etwas Entscheidendes: der Wille, 

Verantwortung zu übernehmen Ơ für unsere Umwelt, für unsere 

Mitmenschen und für die Zukunft, die wir gemeinsam gestalten. 

Nachhaltigkeit ist für uns mehr als eine regulatorische Vorgabe: Sie ist ein 

fortlaufender Prozess des Lernens, Messens und des Verbesserns. 

Seit 2023 setzen wir verstärkt auf ein klar strukturiertes, datenbasiertes 

Nachhaltigkeitsmanagement. So können wir nicht nur unsere Fortschritte 

nachvollziehen, sondern auch ehrlich zeigen, wo wir stehen und wohin wir 

uns entwickeln. 

In diesem vierten ESG-Bericht geben wir Ihnen Einblick in unsere 

Erkenntnisse, Erfolge und Herausforderungen im Jahr 2025 und teilen Ihnen 

gleichzeitig die Ziele für 2026 mit  Ơ ambitioniert, aber realistisch und immer 

mit  dem Anspruch, auch Rückschritte nicht als Versagen, sondern als 

Möglichkeiten zu sehen, es anders besser zu machen.

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen, mit  uns einzutauchen, 

mitzudenken und zu entdecken, wie wir gemeinsam Nachhaltigkeit möglich 

machen können.

Nachhaltigkeit . Ein Begriff, der vielen von uns 
insbesondere die Umwelt und das Soziale in den 

Kopf schießen lässt. Doch Nachhaltigkeit ist noch 
viel mehr als das ҭ es bedeutet Verantwortung. 
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 In der Kommunikation. 

Alina-Lucia Hofmann, 
Finance Managerin & ESG-Managerin,

Leitung ESG-Komitee

Erlangen, März 2026 

Martin Führlein
CEO

2 

Alina-Lucia Hofmann
Finance Managerin & ESG-Managerin



ҷFkg"mqpugswgpvg"Wougv|wpi"wpf"

Messung von ESG-Prinzipien beginnt in 

unserem direkten Einflussbereich: unserer 

eigenen Organisation. Hier schaffen wir 

die Grundlage, um nachhaltige Standards 

nicht nur einzuhalten, sondern auch in 

unserem erweiterten Umfeld 
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Manuel Pyrtek, Leiter Asset Management und 

ESG-Komiteemitglied

UMWELT AUF UNTERNEHMENSEBENE

1. ENVIRONMENTAL
2. Unser CO2-Fußabdruck

Å Strombezug

Å Stromsparmaßnahmen

Å Dienstfahrzeuge

Å Digitale Meetings und Geschäftsreisen

Å Anspruch auf Mobile Arbeit

Å Zentrale Lage sowie Förderung ÖPNV - und Fahrrad -Nutzung

3. Unser  Ressourcenverbrauch

Å Strom -, Wasser - und  Wärmeverbrauch

Å Recycling  und  Müllvermeidung

Å Papierverbrauch

Å Nachhaltige  Lebensmittel

1. Unsere Fördermitgliedschaft im Klimafonds
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1. Unsere  Fördermitgliedschaft  im  Klimafonds

Seit November  2023Ў

Ʈist Pegasus Capital Partners Fördermitglied des Klimafonds der Metropolregion 

Nürnberg. Dahinter verbirgt sich ein gemeinnütziger Verein, der sich für den Schutz 

des Klimas sowie eine Nachhaltige Entwicklung in der Metropolregion einsetzt. 

Gefördert werden kleine und große Projekte von Städten, Landkreisen, Gemeinden, 

Vereinen, Initiativen sowie Unternehmen mit  entsprechendem Themenbezug (u. a. 

Erneuerbare Energien, Mobilität, Landwirtschaft, Biodiversität, Tech und Bildung).

Die zentrale Finanzierungskraft des Fonds bilden dabei Unternehmen (als 

Fördermitglieder), die Finanzierung der Projekte selbst wird  überwiegend durch 

einzelne Privatpersonen getragen.  Als Fördermitglied haben wir als Pegasus ein 

Mitspracherecht bei der Auswahl eines Förderprojekts, welches dann im 

Anschluss zur öffentlichen Finanzierung freigegeben wird.

Mit unserer Mitgliedschaft  leisten wir einen Beitrag zur Förderung von ESG-

bezogenen Ideen und Projekten unserer Region. Unsere Mitgliedsurkunde ist auf S. 

33 beigefügt.
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2. Unser  CO2-Fußabdruck

Strombezug

Mit unserem Grünstromtarif  beziehen wir unseren Strom zu 100 % aus 

erneuerbaren Energiequellen. Damit dies auch weiterhin so bleibt, schließen wir 

eine Rückkehr zu konventionellem konsequent aus.

Dieser Ansatz gilt nicht nur für unser zentrales Bürogebäude, sondern soll 

sukzessiv auch auf alle von uns verwalteten Liegenschaften und Standorte durch 

die Umstellung auf Green-Lease-Verträge übertragen werden. Mit dieser 

umfassenden Strategie möchten wir einen weiteren Beitrag zur Reduzierung von 

COϜ-Emissionen und zum Schutz der Umwelt leisten.

2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anteil Strom aus 

regenerativen Quellen
89% 100% 100% 100% 100% 100%

Zielsetzung 2025 Beibehaltung des Strombezugs aus 100 % erneuerbaren Energien.

Status Quo Weiterhin Bezug von Strom aus 100 % erneuerbaren Energien.

Zielsetzung 2026
Beibehaltung des Status Quo sowie regelmäßige Überprüfung der aktuellen 

Nachhaltigkeitsstandards in diesem Bereich.
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2. Unser  CO2-Fußabdruck

Dienstfahrzeuge

Für das Jahr 2025 strebten wir eine Elektrifizierung der Gesamtflotte auf 

mindestens 85 % an. Dieses Ziel konnten wir 2025 nicht erreichen. 

Der Anteil von Hybrid- und Elektrofahrzeugen an der Gesamtflotte beträgt aktuell 

77 %.  Mit einigen auslaufenden Leasingverträgen verfolgen wir für 2026 sodann 

das Ziel einer Zunahme des Anteils auf mindestens 80 %. 

Die nach Antriebsform differenzierte Menge gefahrener Kilometer unserer 

Dienstwägen (Privat- und Geschäftsfahrten) hat sich marginal erhöht: 81 % der 

Strecken werden weiterhin mit  einem Hybrid- oder Elektromotor zurückgelegt. Im 

Vergleich zum Vorjahr mit  126.000 Kilometern, fuhren unsere Angestellten Ơ 

lediglich mit  dem Laden ihrer Wägen an der firmeneigenen E-Ladesäule Ơ ca. 

136.700 Kilometer* rein elektrisch und damit klimafreundlich.

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anteil Hybride / Elektrofahrzeuge 

an Gesamtflotte
0% 19% 62% 72% 81% 81% 77%

Zielsetzung 2025
Elektrifizierung der Gesamtflotte auf mindestens 85% sowie Ermittlung der 

elektrisch gefahrenen Kilometer unserer Dienstwagenflotte.

Status Quo
Elektrifizierung der Gesamtflotte auf 77 % sowie Ermittlung der gefahrenen 

Kilometer unserer Dienstwägen.

Zielsetzung 2026
Re-Elektrifizierung der Gesamtflotte auf mindestens 80 % sowie weiterhin 

Ermittlung der gefahrenen Kilometer unserer Dienstwägen. 

Gefahrene Kilometer 

(privat und geschäftlich)
2023 2024 2025

Verbrenner 31% 19% 19%

Hybrid/Elektro 69% 81% 81%

Rein elektrische Kilometer * 15% 26% 36%

*Bei Ladung nur durch firmeneigene E-Ladesäule; Annahme: Ø 17kWh pro 100km
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2. Unser  CO2-Fußabdruck

Digitale  Meetings  und  Geschäftsreisen

Nachdem wir Bauprojekte in ganz Deutschland, darunter auch in NRW, Berlin und 

Niedersachen, sowie Österreich verantworten, stehen Geschäftsreisen über 

längere Strecken an der Tagesordnung. Wir bemühen uns jedoch stets, 

Angelegenheiten über Telefon- und Videokonferenzen zu klären und nur in 

Einzelfällen auf Vor-Ort-Meetings zurückzugreifen.

2025 ist ein Rückgang bei der Anzahl an Bahn-/ÖPNV und Uber-/Taxifahrten zu 

verzeichnen Ơ die Anzahl an Flugreisen nahm zu. Letzteres fußt u. a. auf Übersee-

Geschäften, die zu einer Flugreise verpflichteten.

Nichtsdestotrotz  verabschiedeten wir, wie geplant, im August 2025 eine 

Reiserichtlinie, in der u. a. geregelt ist, dass Zugfahrten stets vor anderen 

Reisemitteln zu bevorzugen und Flüge nur in Ausnahmefällen in Anspruch 

genommen werden dürfen. 

Zielsetzung 2025
Weitere Eindämmung der Anzahl an Flügen und Ausbau der ÖPNV- und 

Bahnnutzung für Geschäftsreisen. Konzeption einer Reiserichtlinie.

Status Quo

Differenziertes Reisekostencontrolling zur Dokumentation, Verabschiedung 

einer Reiserichtlinie, die bspw. Zugreisen als zu bevorzugendes Reisemittel 

definiert.

Zielsetzung 2026 Prüfung der vorhandenen Reiserichtlinie.
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Jährliche Anzahl Uber-/Taxifahrten* Jährliche Anzahl Bahn-/ÖPNV-Fahrten* Jährliche Anzahl Flugreisen*
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In Angesicht der Zahlen für das Jahr 2025 planen wir 2026, die Regelungen der 

Reiserichtlinie nochmals zu prüfen.

*n = einfache Strecke, eine Person



Zielsetzung 2025
Beibehaltung des Anspruchs auf mobile Arbeit für maximal drei Tage pro 

Woche.

Status Quo
Angestellte können ihren Arbeitsort (innerhalb der BRD) für max. drei Tage pro 

Woche frei wählen.

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo.

2. Unser  CO2-Fußabdruck

Anspruch  auf  mobiles  Arbeiten

Um unseren Mitarbeitenden eine flexible Ausgestaltung ihrer Arbeitszeit zu 

ermöglichen, bieten wir Hybridarbeit an. Dies wirkt sich nicht nur positiv auf die 

Work-Life-Balance aus, sondern sorgt auch für die Einsparung von PKW-

Emissionen. 

So steht es jedem Mitarbeitendem frei, bis zu drei Tage pro Woche von einem frei 

wählbaren Arbeitsort innerhalb der BRD aus zu arbeiten. 

Zentrale  Lage, Förderung  ÖPNV- 
und  Fahrrad -Nutzung

Unser Bürogebäude steht in einer sehr zentralen Lage. Der ICE-Bahnhof und die 

Fußgängerzone befinden sich in Laufweite. So können unsere Mitarbeitenden mit 

einem vielfältigen gastronomischen Angebot, der Nähe zu 

Einzelhandelsgeschäften und einer großen Shopping-Mall während ihres 

Aufenthalts in Erlangen vollständig auf ihr Auto verzichten. 

Zusätzlich fördern wir eine nachhaltige Fortbewegung durch die finanzielle 

Bezuschussung für Monatstickets  des ÖPNV (VGN). Seit 2024 bezuschussen wir 

das Leasen von Fahrrädern als wahlweise Gehaltsbestandsteil.

Zielsetzung 2025 Beibehaltung der Bezuschussung zum ÖPNV-Ticket sowie Leasingfahrrad.

Status Quo

Inanspruchnahme der ÖPNV-Bezuschussung durch unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter; erfolgreiche Einführung der Bezuschussung zu einem Leasing-

Fahrrad als Incentive.

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo.
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3. Unser  Ressourcenverbrauch

Strom -, Wärme - und  Wasserverbrauch

Seit 2023 ermitteln wir unseren Co2-Fußabdruck zusammen mit einem 

professionellen Dienstleister.  Im Vergleich zum letzten Jahr konnten wir in diesem 

Jahr nur Einsparungen in der Kategorie Strom verzeichnen. Der Anstieg des 

Wärmeverbrauches lässt sich durch ein Plus von 77 Heiztagen 2025 im Vergleich 

zum letzten Jahr gut begründen. 

Einsparungen von Strom und Wasser werden auch weiterhin durch sensorische 

Wasserhähne und eine automatisierte LED-Bürobeleuchtung unterstützt .

Im letzten Jahr nahmen wir, wie angekündigt, den Stromverbrauch der Klimageräte 

unter die Lupe. Mit einer Hochrechnung konnten wir herausfinden, dass 2025 ca. 

95% des geschätzten Stromverbrauches durch Klimageräte auf die Kühlung 

unserer Serverräume entfällt . In 2026 versuchen wir, Möglichkeiten zu erarbeiten, 

um den Wärmeverbrauch effizienter zu gestalten.

Zielsetzung 2025
Näherungsweise Erfassung des Stromverbrauches der 

Klimageräte in den Büroräumlichkeiten.

Status Quo

Rückgang im Stromverbrauch trotz durchschnittlich gestiegener 

Mitarbeiteranzahl; höherer Verbrauch an Wärme und Wasser. Hochrechnung 

des Stromverbrauches der Klimageräte.

Zielsetzung 2026 Entwicklung von Ideen für effizienteres Heizverhalten.

2024 2025 ë

Strom (kWh)

Pro Kopf Mitarbeitender (Ø)

Pro qm-Fläche

38.518

867

19

38.270

826

18, 9

-249 (-0,6%)

-41

-0,1 

Wärme (kWh)

Pro Kopf Mitarbeitender (Ø)

Pro qm-Fläche

57.249

1.289

28,3

79.370

1.713

39,1

+22.122 (+38,6%)

+424

+10,9

Wasser (m3)

Pro Kopf Mitarbeitender (Ø)

Pro qm-Fläche

205

4,6

0,1

236

5,1

0,1

+31 (+15,1%)

+0,48

+0,0
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Ursachen Heizbedarf 2024 2025 ë

Anzahl Mitarbeiter (Ø) 44,42 46,33 +1,91

Anzahl Heiztage * 175 252 +77

Anzahl Sommertage * 70 59 -11

*Auswertung durch Stadt Erlangen



Papierverbrauch

Bei Pegasus sind alle fünf Drucker vollfunktionale, nachhaltige 

Hochleistungsdrucker des Anbieters Ricoh. Nebenbei halten wir eine interne 

Richtlinie ein, die unsere MitarbeiterInnen dazu anhält, Unterlagen, die zwingend in 

Papierform vorliegen müssen, doppelseitig und in schwarz-weiß zu drucken. Auch 

beziehen wir umweltfreundliche Farben sowie umweltfreundliches Papier mit  Eco-

Label, EU-Blume und PEFC-Zertifizierung. Seit September 2022 kontrollieren wir 

sowohl die Anzahl der gedruckten Papiermenge als auch die dabei verwendete Art 

des Toners (S/W- oder Farbkopien). Im Jahresvergleich stieg die Anzahl der 

Kopien, wobei auf Pro-Kopf-Ebene eine Kompensation von Farb- durch 

sparsamere S/W-Kopien zu erkennen ist.

Zielsetzung 2025 Weiterhin quantitative Dokumentation; Maßnahmen bei wesentlichem Anstieg.

Status Quo
Kompensation des Papierverbrauches pro Kopf von Farbkopien 

durch sparsamere S/W-Kopien.

Zielsetzung 2026
Weiterhin quantitative Dokumentation des Verbrauches; 

Maßnahmen bei wesentlichem Anstieg.

3. Unser  Ressourcenverbrauch

Recycling  und  Müllvermeidung

Unser Ziel ist es, durch regelmäße Hinweise und Beschilderungen das 

Problembewusstsein bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die 

Müllreduktion sowie -trennung aufrecht zu erhalten. Zudem haben wir uns mit  

unserem Müllentsorgungssystem genauer auseinandergesetzt, um auch hier ein 

höheres Bewusstsein für die Auswirkungen der eigenen Müllproduktion auf das 

Thema Co2 zu schaffen. 

Im Jahr 2025 etablierten wir bei Pegasus erfolgreich eine interne Tausch- und 

Verkaufsbörse, um der heutzutage in unserer Gesellschaft verankerten Wegwerf-

Mentalität mit  einer einfach zugänglichen Plattform  à la Ʃebay unter JnkkdfdmƧ zu 

entgegnen.

Zielsetzung 2025
Erstellung eines Konzepts zur quantitativen Erfassung der firmeneigenen 

Müllproduktion.

Status Quo

Konsequente Einhaltung der Richtlinie zu Müllreduktion und Mülltrennung durch 

entsprechende Hinweise und Beschriftungen; Einführung einer internen Tausch- 

und Verkaufsbörse zur Müllreduktion.

Zielsetzung 2026
Erarbeitung von Maßnahmen, um das Bewusstsein für das Thema Müll noch 

weiter zu schärfen.

2024 2025 ë

Farbkopien (Blatt)

Pro Kopf Mitarbeitender (Ø)

39.417

887

40.396

872

+980

-16

Schwarz-Weiß-Kopien (Blatt)

Pro Kopf Mitarbeitender (Ø)

20.665

465

22.080

477

+1.414

+11
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Abfallart Behältergröße 1) Entsorgungs-Km 2)

Restabfall 3.300 Liter 123

Gelb 1.240 Liter 744

Bio 480 Liter 46

Papier 3.300 Liter 6

1) Gemeinschaftsbehälter (6 Gewerbeparteien)
2) Ø-Werte (bei mehreren Entsorgungsstätten) bzw. volle Strecke zu zentralem Umschlagslager + Ø-Werte zu dezentralen Stätten 
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3. Unser  Ressourcenverbrauch

Nachhaltige  Lebensmittel

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden täglich kostenlos mit  Kaffee, 

Wasser und frischem Obst versorgt. Hierbei ist es uns wichtig, den Einfluss der 

Herkunft und des Transports von Lebensmitteln auf die Umwelt zu minimieren und 

gleichzeitig faire Bedingungen für deren Erzeuger sicherzustellen. Daher setzen wir 

auf regional-biologischen Anbau, saisonale Produkte, Fair Trade Zertifizierungen 

und nachhaltige Verpackungen.

Zielsetzung 2025
Weiterhin auf den regional-saisonalen Einkauf von Lebensmitteln und Fair 

Trade oder ähnliche Zertifikate setzen und künftig noch weiter ausbauen.

Status Quo

Beschaffung von Lebensmitteln bei Bio- und Fair-Trade-zertifizierten, regionalen 

Anbietern; Wasseraufbereiter zur Meidung von Plastik- und Glasflaschen; 

insgesamt Rückgang der bezogenen Mengen (Ausnahme Hafermilch)

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo sowie transparente Kommunikation der Bezüge.

2023 2024 2025

Saft (Liter) 60 66 22

Softdrinks (Liter) 293 221 168

Wasser (Liter) 605 559 368

Fair-Trade-Softdrinks (Liter) 174 95 92

Bio-Milch (Liter) 587 392 345

Hafermilch (Liter) 27 33 37

Fair-Trade Kaffeebohnen (kg) 180 185 140

Regional-saisonales Bio-Obst (kg) 447 428 322
In Anbetracht dieser Ziele berücksichtigen wir folgende Aspekte:

Å Der im Unternehmen getrunkene Bio-Kaffee stammt  von einem lokalen Fair-

Trade Händler (Rösttrommel Nürnberg)

Å Obst und Milch werden wöchentlich von Biobauern aus der Region bezogen

Å Catering und Kundenpräsente werden von lokalen Metzgereien bzw. 

Feinkostläden bereitgestellt

Å Getränke sind im Wesentlichen von regionalen Anbietern (Frankenbrunnen) 

und werden durch einen lokal ansässigen Getränkespediteur geliefert 

(Fruchtecke Nürnberg)

Å Zum Verzicht auf Plastik- und Glasflaschen sowie unnötige Transportwege 

sind alle Wasserhähne in unseren Küchen mit  Wasseraufbereitern 

ausgestattet, die das Leitungswasser mineralisieren und filtern
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Mitarbeitende nicht nur als 

Ressource betrachten, sondern 

als Menschen mit individuellen 

Bedürfnissen0ҵ

Sophie Klaus, Personalreferentin und ESG-

Komiteemitglied

SOZIAL AUF UNTERNEHMENSEBENE

2. SOCIAL
1. Unsere Mitarbeitenden

Å Diversität

Å Freizeitangebote, Work -Life -Balance, Wohlbefinden

Å Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz

Å Aus - und Fortbildung

2. Unser gemeinnütziges Engagement

Å Freiwillige Spenden

Å Wiederverwertung von Altgeräten

Å Förderung der Wirtschaft vor Ort

Å Sportsponsoring

Å Gemeinnütziger Tag
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1. Unsere  Mitarbeitenden

Diversität

Wir sind ein weltoffenes und vorurteilsfreies Unternehmen, in dem jeder Mensch 

unabhängig von Geschlecht, Alter, Religion, ethnischer oder sozialer Herkunft, 

sexueller Orientierung, Weltanschauung, Gesundheit oder Sonstigem willkommen 

ist Ơ schließlich fördert ein offenes, vorurteilsfreies Miteinander Kreativität, 

Innovation und Dynamik und trägt letztlich positiv zum Unternehmenserfolg bei.

Für das Jahr 2025 beträgt die Frauenquote bei Pegasus 46,0 % und übertrifft  

damit weiterhin die geplante 40 %-Marke. Sukzessiv streben wir ein nahezu  

ausgewogenes Verhältnis an.

Freizeitangebote, Work -Life -Balance, Wohlbefinden
Auch außerhalb der Arbeitszeiten möchten wir Teamzusammenhalt und -

zufriedenheit fördern und ergreifen folgende Maßnahmen:

Å Regelmäßige Teamevents (abendliche bis mehrtägige Aufenthalte)
Å Corporate Benefits Programm 
Å Vergünstigte Konditionen in zwei großen Fitnessstudios
Å Freizeiträume auf den Büroflächen
ÅPt`qs`krvdhrd `mnmxld Lhs`qadhsdqadeq`ftmfdm ytq Yteqhdcdmgdhs 'ƩOtkr-
BgdbjrƧ( lhs `mrbgkhdÁdmcdq Unqrsdkktmf tmc Chrjtrrhnm cdq Dqfdamhrrd hl 
Plenum

Å Kummerkasten
ÅMonatliche Mittags-Brotzeitrunde zum Teilen mitgebrachter Speisen

Verhältnis männliche/weibliche MitarbeiterInnen

(Stichtag 

31.12.)
2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

männlich 80,8% 72,7% 68,6% 64,6% 63,5% 62,5% 63,6% 60,0% 54,0%

weiblich 19,2% 27,3% 31,4% 35,4% 36,5% 37,5% 36,4% 40,0% 46,0%

Zielsetzung 2025
Langfristiges Erreichen eines ausgeglichenen Verhältnisses zwischen männlichen 

und weiblichen Mitarbeitenden.

Status Quo Die Frauenquote im Unternehmen beträgt 46,0 %.

Zielsetzung 2026
Langfristiges Erreichen eines ausgeglichenen Verhältnisses zwischen männlichen 

und weiblichen Mitarbeitenden.

Zielsetzung 2025
Beibehaltung eines offenen Ohrs für die Wünsche und Belange der Mitarbeitenden 

und Planung weiterer Möglichkeiten zur Stärkung der Gemeinschaft.

Status Quo

Eqdhydhs`mfdansd+ Lhs`qadhsdqq`a`ssd+ Ctqbgeɷgqtmf qdfdklɢÁhfdq ƩOtkr-BgdbjrƧ 

sowie Umsetzung diverser Wünsche und Anregungen (Kummerkasten, 

Brotzeitrunde)

Zielsetzung 2026 Planung weiterer Möglichkeiten zur Stärkung der Gemeinschaft.
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1. Unsere  Mitarbeitenden

Sicherheit  und  Gesundheit  am Arbeitsplatz

Zur Fürsorge von Sicherheit sowie Gesundheit am Arbeitsplatz zählen für uns nicht 

nur gesetzlich vorgeschriebene Erste-Hilfe-Angebote, sondern beispielsweise auch 

Maßnahmen zur Prävention gesundheitsbeeinträchtigender Begleiterscheinungen 

durch den Arbeitsalltag. So halten wir beispielsweise einmal pro Jahr, zusammen 

mit  einer Krankenkasse, einen Gesundheitstag ab, um unsere Mitarbeitenden zu 

einem demokratisch abgestimmten Gesundheitsthema zu unterrichten und zu 

sensibilisieren. 2025 beteiligten sich auch erstmals Mitarbeitende mit selbst 

konzipierten Vorträgen und Bewegungseinheiten.

Aus- und Fortbildung

Wir sehen uns nicht nur als Arbeitgeber, sondern auch als Ausbildungsbetrieb. 

Zudem praktizieren wir in unserem Unternehmen ein Patenkonzept, das jedem 

Neuling einen Mentor zur Seite stellt. 

Auch bieten wir unseren Mitarbeitenden jederzeit die Möglichkeit, sich auf Kosten 

des Unternehmens nebenberuflich weiterzubilden. Daneben finden jährlich diverse 

Inhouse-Schulungen (z. B. Green Lease, Excel) und Workshops zur Stärkung des 

Teams (Lego-Serious-Play) oder zur Verbesserung von Soft Skills (Kommunikation, 

Mitarbeiterführung) statt . 

Eine spannende Abwechslung für unsere Azubis und dualen bzw. Werkstudenten 

stellen die regelmäßigen Skill-Swaps dar, in denen sie als Gruppe ein aktuelles 

Thema aufbereiten und vor der Belegschaft präsentieren Ơ heraus aus ihrer 

Position der Lernenden in die der Lehrenden.

Zielsetzung 2025
Umsetzung weiterer Maßnahmen zur Förderung von Sicherheit und Gesundheit 

am Arbeitsplatz.

Status Quo
@ag`kstmf cdr yvdhsdm Fdrtmcgdhsrs`fdr ɷadq c`r Sgdl` ƩVnqj-Life-A`k`mbdƧ 

mit einer Mischung aus Bewegungs- und Vortragseinheiten.

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo.

¶ Durchführung von Ergonomieschulungen
¶ Höhenverstellbare Schreibtische für alle Mitarbeitenden
¶ Kostenloser Sehtest mit Betriebsarzt; Übernahme Kosten für Arbeitsplatzbrillen
¶ Grippeschutzimpfungen in Büroräumen
¶ Regelmäßige Erste-Hilfe-Schulungen für alle Mitarbeitenden
¶ Defibrillator zur Notfallversorgung im Haus
¶ Luftreiniger zum Schutz vor Infektionskrankheiten und Allergien
¶ Barrierefreier Zugang zum gesamten Bürogebäude
¶ Betriebliche Krankenzusatzversicherung für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
¶ Kummerkasten zur anonymen Problemansprache

Zielsetzung 2025 Fortführung und Ausweitung des Inhouse-Schulungskonzeptes.

Status Quo

Angebot von Ausbildungsplätzen; MitarbeiterInnen haben jederzeit die 

Möglichkeit auf Wunsch eine Fortbildung auf Kosten des Unternehmens zu 

erhalten; Praktizierung eines Patenkonzepts für neue MitarbeiterInnen; 

Durchführung von Workshops und Inhouse-Schulungen mit positiver Resonanz; 

Einführung regelmäßiger Skills-Swaps für unsere Auszubildenden und dualen 

bzw. Werkstudenten.

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo.
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2. Unser  gemeinnütziges  Engagement

Freiwillige  Spenden

Unsere Unternehmensphilosophie hat sich in den letzten Jahren stark auf die 

Entrichtung von Spenden fokussiert. Statt Spenden aus einem etwaigen 

Liquiditätsüberschuss zu leisten, fixieren wir ein gezieltes Budget für verschiedene 

Verwendungszweckkategorien. Im vergangenen Jahr gingen Spenden an den 

Tierschutz Franken, die Kinderhilfe Eckental, die fit4future Foundation, die Herz-

Kreislauf-Initiative Erlangen (inkl. Schrittechallenge unter den Mitarbeitenden!), das 

ƩQnm`kc-McDonald-G`trƧ in Erlangen und den ASB Deutschland.

Zielsetzung 2025 Entrichtung von Spenden gemäß festgelegtem Spendenbudget.

Status Quo

Jährliche Sondierung von Spendenmöglichkeiten; Entrichtung von Spenden 

gemäß festgelegtem Spendenbudget, Baumpflanzen bei Mitarbeiterjubiläen (5 

Jahre = 5 Bäume; 10 Jahre = 10 Bäume), regelmäßige Schrittechallenges unter 

den Mitarbeitenden mit abschließender Spende an Gesundheits-Vereine.

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo.

*Seit 2022 haben wir uns dazu entschieden, auf die alljährlichen Weihnachtspräsente weitestgehend 
zu verzichten und stattdessen den entsprechenden Geldwert an gemeinnützige Organisationen zu 
spenden.
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Wiederverwertung von Altgeräten

In Zeiten des digitalen Wandels müssen auch wir von Pegasus häufiger auf neuere 

Generationen unserer Elektronikgeräte umsteigen. Um diesem Konsum etwas 

Positives abzugewinnen, spenden wir regelmäßig aussortierte, jedoch noch voll 

funktionsfähige Altgeräte an gemeinnützige Organisationen, wie beispielsweise 

Jugendhäuser oder an Bedürftige.

Zielsetzung 2025
Spende von überschüssigen Altgeräten an gemeinnützige Organisationen und 

Bedürftige.

Status Quo
Bedarfsbezogene Entrichtung von Hardwarespenden an gemeinnützige 

Organisationen.

Zielsetzung 2026
Weiterhin regelmäßiges Entrichten von Hardwarespenden an gemeinnützige 

Organisationen bei überschüssigen Altgeräten.



Förderung  der Wirtschaft  vor  Ort

Die Metropolregion Nürnberg-Fürth-Erlangen bietet alle Güter des betrieblichen 

Bedarfs in kurzer Entfernung. Bestellen wir über den Onlinehandel, so weichen wir 

größtenteils auf regionale oder zumindest inländische Anbieter aus. Bei der 

Beschaffung von Büromaterial achten wir auf nachhaltige Produkte, 

Blumenbouquets werden von einem nahegelegenen Blumenladen geliefert. 

Zielsetzung 2025
Weiterhin Einkauf betriebsnotwendiger Güter (sofern möglich) bei regionalen 

Einzelhändlern und Vermeidung von Bestellungen bei großen Onlinehändlern.

Status Quo
Einkauf betriebsnotwendiger Güter überwiegend bei regionalen/nationalen 

Anbietern.

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo.
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2. Unser  gemeinnütziges  Engagement

E S G

Sportsponsoring

Um die Metropolregion Nürnberg weiterhin attraktiv und lebendig zu gestalten, 

supporten wir die kulturelle Vielfalt durch Sponsoring unterschiedlicher Sportarten. 

So unterstützen wir seit 2018 die Nürnberg Ice Tigers (Eishockey) sowie Brose 

Bamberg (Basketball) und seit 2020 den HC Erlangen (Handball).

Zielsetzung 2025 Finanzielle Förderung von Sportveranstaltungen.

Status Quo Sponsoring von drei lokalen Sportvereinen.

Zielsetzung 2026 Beibehaltung des Status Quo.



2. Unser  gemeinnütziges  Engagement

Social  Day 2025

Wir sind der Meinung, dass nachhaltiges Handeln auch selbstständiges Tun 

erfordert. 2025 arrangierten wir deshalb erstmalig einen Social Day.

Der Grundgedanke hinter dem Social Day ist, dass ein freiwilliger Teil der 

Belegschaft für einen Tag von der Bürotätigkeit freigestellt wird, um ein 

ehrenamtliches Projekt zu unterstützen. In diesem Jahr fiel die Wahl auf die 

Jugendfarm Umweltstation Erlangen.

Nach einer umfangreichen Vorstellungsrunde, einem Rundgang auf dem Gelände 

und einem kleinen Warmlauf im Klettergarten, wurden unsere freiwilligen 

Helferinnen und Helfer in zwei Gruppen aufgeteilt: Team Holz und Team Garten. 

Während das Team Holz den Tag damit verbrachte, Hochbeete aus Holzlatten zu 

schrauben, kümmerte sich das Team Garten um die Planierung und Vorbereitung 

der zugewachsenen Gartenflächen für die dort vorgesehene Errichtung der 

Hochbeete. 

Wir danken der Jugendfarm Umweltstation für diesen wunderbaren Tag und 

freuen uns schon jetzt auf unseren nächsten Social Day im Jahr 2026 Ơ die 

Planungen hierfür befinden sich bereits im Gange.
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Zielsetzung 2025
Durchführung eines gemeinnützigen Tages mit der Belegschaft auf der 

Umweltstation Jugendfarm.

Status Quo Social Day wurde auf der Jugendfarm Umweltstation Erlangen durchgeführt.

Zielsetzung 2026
Wiederholung eines Social Days im Jahr 2026 

(Zielort derzeit noch in Abstimmung).



ҷPcejjcnvkig Governance bedeutet, 

ökologische Verantwortung mit 

wirtschaftlicher Effizienz zu 

verbinden, um langfristig  

zukunftsfähige  Immobilien zu 

schaffen0ҵ

Luca Gebhardt, Investment Manager und ESG-

Komiteemitglied

FÜHRUNG AUF UNTERNEHMENSEBENE

3. GOVERNANCE

1. Unsere wirtschaftliche Stabilität

Å Betriebszugehörigkeit der Geschäftsführung

Å Betriebszugehörigkeit der MitarbeiterInnen

2. Unser ESG-Reporting und УMonitoring

3. Unsere Compliance -Richtlinie

4. Unsere Kontrolle, Transparenz &
     Stakeholder -Kommunikation
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